
Liebe LeserInnen,
von Pfarrerin Petra Lehwalder
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„Alles neu macht der Mai“, so 
heißt es in dem bekannten Lied.
In der Natur sehen wir es 
überall, bunte Blumenbeete, 
blühende Wiesen, duftende 
Sträucher und grüne Bäume.

Am 18. Mai feiern wir wieder 
gemeinsam im blühenden Apfelhain auf dem Obsthof 
Christi Himmelfahrt, am 28. Mai ist Pfingsten, das Fest 
der Ausgießung des Heiligen Geistes und passend dazu 
werden in Harheim Jugendliche konfirmiert. 

„Alles neu macht der Mai“. 

Gilt das auch für uns, kann auch in unserem Leben alles 
neu werden?
Die Bibel formuliert es so: „Ist jemand in Christus, so ist 
er eine neue Kreatur.“ 
An einer Geschichte im Johannesevangelium wird dieses 
„Neu­Werden durch Jesus“ deutlich. 

Die Geschichte erzählt davon, wie 
eine samaritanische Frau an einem 
Brunnen Jesus begegnet und wie 
sich dadurch ihr Leben verändert.
Die Frau war ihr ganzes Leben auf 
der Suche, nach Liebe, nach 
Erfüllung, sie ist mittlerweile mit 
dem sechsten Mann zusammen und 
trotzdem hat sie nicht immer noch 
nicht das gefunden nach dem sie 
sich so sehr sehnt.
Sie kommt aus dem Ort Sychar, das 
bedeutet übersetzt „verstopft, nicht 
fließend, abgeschnitten von der Quelle, trocken.“ So fühlt 
sie sich auch, abgeschnitten von dem, was lebendig 
macht, ausgetrocknet, ausgeschlossen, leer.
Im Dorf wird über sie geredet, gelästert. „Schau mal, was 
das für eine ist.“ Daher geht sie in der heißen 
Mittagssonne zum Brunnen, weil sie weiß, dass sie dann 
alleine dort ist.
Und hier trifft sie auf Jesus. Jesus, der genau weiß, wie 
sie lebt. „5 Männer hast du gehabt und mit dem sechsten 

bist du auch nicht verheiratet.“ Doch er verurteilt 
sie nicht, er begegnet ihr mit Respekt und sieht in 
ihr die Suchende. Er sieht ihre Sehnsucht und ihre 
Enttäuschung. Er sieht ihre Fragen, ihre 
Zerrissenheit. Er unterhält sich mit ihr über 
hochtheologische Fragen und es entsteht eine tiefe 
Begegnung, ein Gespräch über Lebensfragen 
zwischen Jesus und der Frau. Woher kommt die 

Wahrheit? Wie finde ich Erfüllung? Wie kann ich neu 
werden?

In Jesus erlebt die Frau, 
dass Neu­Werden heißt, die 
eigenen Brüche 
anzuschauen und 
anzunehmen als Schritte 
auf ihrem Weg. Die Suche 
der Samaritanerin nach Erfüllung, nach Liebe erfährt in 
der Begegnung mit Jesus eine Antwort: 

Gott ist die unerschöpfliche Quelle des Lebens, 
die ihrem Leben Sinn verleiht. Die Frau erkennt 
in der Begegnung mit Jesus Gott, weil Jesus sie 
anspricht als eine, von der er Gutes erwarten 
kann. Er sagt zu ihr: „Du bist mehr als das, was 
die Leute von dir sagen. Du bist das von Gott 
geliebte Kind.“ Dieser Zuspruch lässt ihr Leben 
heilen und neu werden. 
Mit erhobenen Kopf kehrt sie zurück in ihr Dorf, 
erzählt ihren Nachbarn von Jesu befreienden 
Worten, bringt die Menschen zu ihm, hilft, dass 
auch deren Leben heilen darf. Sie, die 
Ausgeschlossene wird zu einer, die den Horizont 
der Anderen weitet und befreit.

„Alles neu macht der Mai.“ 

Ich wünsche, dass auch wir uns in der Begegnung 
ergreifen lassen von der Liebe Gottes, die belastende 
Beziehungen heilt und uns dadurch zu einem neuen 
Leben verhilft.
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Konfifahrt
von Lara Schmidt

Am Mittwoch, den 22.02.2023, sind wir gemeinsam auf 
Konfirmandenfreizeit gefahren. Gemeinsam waren wir im Haus Heliand 
in Oberstedten. Wir hatten viele Gruppenarbeiten über das Thema 
„Glaubensbekenntnis“. Die Konfis haben überlegt, was das 
Glaubensbekenntnis in der 
heutigen Sprache bedeutet 

und was für eine Bedeutung es für sie hat. Am ersten Abend hatten wir 
einen freien Spieleabend, d.h. die Konfis durften frei entscheiden bei 
welchem Spiel sie mitmachen möchten. Die Teamer*innen haben zum 
Beispiel Werwolf oder andere Gemeinschaftsspiele angeboten. 
Am zweiten Tag gab es nachmittags eine große Geocachetour. 

Die Teamer*innen haben 
sich rund um das Haus 
Heliand verteilt und Quiz, 
Spiele oder Rätsel 
vorbereitet. Die Konfis 
hatten ein GPS Gerät und 
haben an jeder Station neue 
Koordinaten bekommen. 
Nach dieser sehr langen Tour waren alle ziemlich fertig 
und haben sich eine Pause gegönnt. Nach der verdienten 
Pause und dem leckeren Abendessen, haben sich eine 
Gruppe von drei Teamer*innen ein Quiz­Spiel überlegt. 
Es hieß „Schlag den Teamer“, bei dem die Teamer*innen 
gegen die einzelnen Zimmergruppen angetreten sind. 

Am letzten Tag, haben wie eine schöne Feedbackrunde 
gemacht und „warme Dusche“ gespielt. Bei der 
warmen Dusche hat jede*r einen Pappteller auf dem 
Rücken. Im Anschluss geht jede*r rum und schreibt 
jedem Konfi/Teamer etwas Nettes auf den Teller. Am 
Ende hat jede*r einen Teller der ihn/sie ermutig oder 
freut und der einen an die schöne Zeit auf der Freizeit 
erinnert. 

Diese Fahrt hat die 
Gruppe näher 
zusammengebracht 
und wir alle hatten 
eine super Zeit, 
nicht nur die 
Konfis, sondern 
auch die 
Teamer*innen, Frau 
Lehwalder und der 
Jugendreferent 
David Sixdorf.



21.05.2023

Mathilda Meyer­Gohde
Lukas Schiener
Carlo Schneider
Philip Stoffel
Anna Warkentin
Nils Warkentin
Mia Wötzold
Paul Zimmermann
Sophie Zimmermann

Konfirmationen 2023

11.06.2023 

Ava Bühler
Maja Estenfeld
Sebastian Heisters
Wolf Hohenwarter
Leonie Werner

Nieder­Erlenbach

28.05.2023 

Linn Brünner
Bjarne Degenhardt
Helene Friedrich
Felicia Held
Johanna Lehleiter
Jan­Morten Magnussen
Mara Obmann
Lion Weidmann
Mia Zimmermann

18.06.2023

Amanda Appel
Lara Firle
Marvin Fischer­Erlach
Leander Schneider
Marla Schöll
Luna Stadler
Jonas Stang

Harheim
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Neues aus der Kita
von Regine Kraft

In den vierzig Tagen vor Ostern erinnern sich 
Christen an den Leidensweg Christi. In den 
Fastenwochen stimmen wir uns auf das Osterfest 
ein, indem wir Verzicht üben, im wahrsten Sinne 
des Wortes. Warum ist es auch aus 
pädagogischer Sicht sinnvoll, Verzicht zu üben? 

Wenn ich darauf verzichte, ein Bedürfnis sofort 
zu befriedigen, dann fühle ich mich frei. 
Verzicht ist ein wesentlicher Bestandteil 
menschlicher Reife. Sigmund Freud, der sehr 
viel über Bedürfnisbefriedigung geschrieben hat 
und der Ansicht war, dass der Mangel an 
Bedürfnisbefriedigung krank macht, hat aber 
dennoch den Verzicht für wesentlich gehalten, 
damit der Mensch erwachsen werden kann. Seiner Meinung nach könne der, der nicht verzichten kann, nie ein starkes 
Ich entwickeln. Es ist für uns Erwachsene spannend, sich zu überlegen, auf welche Gewohnheiten wir verzichten 
könnten, weil wir uns ihnen unterworfen haben, so dass sie uns ein Stück weit „im Griff haben“.  

Für Kinder ist es sicher eine gute Erfahrung, neue Wertschätzung für Alltägliches zu spüren, indem sie einmal darauf 
verzichten. In der Kita bezieht sich der Verzicht  in der Passionszeit vor allem auf Spielzeuge und Dinge, die wir 
mögen. Interessant ist dabei immer wieder folgendes: Der „Mangel“ eröffnet neue Möglichkeiten. Der „Mangel“ setzt 
Kreativität in Gang und schafft neue Erfahrungen. Am Aschermittwoch fand zu diesem Thema eine Andacht bei uns 
statt. Die kleine „Raupe Nimmersatt“ von Eric Carle, die alles wahllos gefressen hat, sodass sie Bauchschmerzen 
bekam, diente uns als Beispiel für Maßlosigkeit, die Konsequenzen haben kann. 

Am Gründonnerstag freuen wir uns, Frau Lehwalder für unsere nächste Andacht zu begrüßen. Bis dahin hat sich die 
kleine Raupe sicher erholt und kann zu ihrer Transformation ansetzen ­ sie wird nämlich nach ihrer Verpuppung zu 
einem wunderschönen Schmetterling. 
Wir wünschen Ihnen eine schöne Osterzeit Liebe Grüße aus der Kita

Ferienspiele 2023
von KiJu Club

Auch in diesem Jahr wird es in den Sommerferien in Nieder­Erlenbach wieder Ferienspiele geben.
Den Termin könnt ihr euch schon einmal vormerken: 

31. Juli bis zum 10. August (bzw. 2. und 3. Woche der Sommerferien), 
immer Montags bis Donnerstag von 10 bis 16 Uhr.

Euch erwarten wieder viele tolle Abenteuer und Überraschungen. Das Motto wird auf der Website bekannt gegeben; 
auch das Anmeldeformular wird zeitnahe zum Download bereitstehen!

Was ist sonst noch passiert? 
Das neue Jahr startete bei uns bereits am 2. Januar mit einem viertägigen Podcast­Workshop. Die Jugendlichen entschieden sich 
dafür, die „Erlenbacher Nachrichten“ zu produzieren. Hierfür recherchierten sie, schrieben eigene Texte, führten Interviews im Ort 
und sprachen alle Beiträge selber ein.  Einen Neustart gab es zu Beginn der Schule nach den Winterferien in Harheim: Unsere 
Angebote für die Grundschüler. Seither proben wir montags in der Theater­AG ein Stück, was wir zum Ende des Schuljahres 
aufführen möchten, dienstags findet Sports­Chanbara statt und mittwochs lernen die Kinder in dem Foto­Projekt praktisch u.a. den 
Unterschied zwischen Frosch­, Vogel­ und Normalperspektive oder den verschiedenen Arten von Kameras.  
Zudem wurde im Januar erstmals der Playstation­ und Spieleabend von einer Themen­Party abgelöst. Die Jahreseröffnungs­Party 
führte wieder einige Jugendliche nach Nieder­Erlenbach, wo bei HotDogs und guter Musik natürlich auch die Controller wieder in 
die Hand genommen wurden und die Köpfe beim Quizzen rauchten. Dennoch findet der eigentliche Playstation­ und Spieleabend 
seit diesem Jahr nun jeden Freitag bis 21 Uhr statt. Ansonsten fanden alle anderen regelmäßigen Angebote nach den Ferien wieder 
wie gewohnt in den beiden Jugendclubs statt. In den Mädchen­Treffs wurden u.a. Muffins und Crêpes gebacken sowie Obst für 
einen Obstsalat geschnibbelt; bei Bukkkido wurde trotz der kalten Temperaturen draußen in den Gemeindesälen mächtig geschwitzt.
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Feierabend­Pilgern „Light“ vor der Haustür

Zeit:  
Freitag, 02.06.2023 18­20 Uhr

Treffpunkt/Start und Ende:
vor der evang. Kirche in Nieder­Erlenbach

Zielgruppe:
Alle, die eine kleine Auszeit vom Alltag mögen und beim entspannten

Gehen die Achtsamkeit und die Sinne für das, 
was am Wegesrand liegt, schärfen wollen.

Strecke:
leicht, ein ca. 2,5 Kilometer langer Spaziergang (gedacht als Pilgerweg).

Der Weg führt an und über die Nidda bei Dortelweil. An verschiedenen Stationen wird für einen kurzen 
Impuls inne gehalten. Im Gehen, Gespräch , Schweigen und Nachsinnen einfach im JETZT sein. Begleitet von 

Gabriele Wahn, einer Pilgerbegleiterin in Ausbildung.

Zum Ausklang am Ende des Weges steht der Raum der Stille in der Kirche zur Verfügung.

Festes Schuhwerk, dem Wetter entsprechende Kleidung und Wasser für unterwegs wird empfohlen.

Gemeinsam Feiern
von Marion Schmidt für den Arbeitskreis Nachhaltigkeit und Umweltschutz

Die Feiersaison beginnt und wir freuen uns in unserer Gemeinde auf viele 
schöne Begegnungen. Im Kirchenvorstand beschäftigen wir uns nun mit der 
Fragestellung, welches Geschirr wir bei den Festen verwenden. Am Schönsten 
wäre es, wenn wir alles auf Porzellangeschirr verspeisen und Gläser benutzen 
würden, hier fehlen uns aber die Helfer:innnen, die zum Schluss alles Spülen.

Die einfachste Lösung ist es, alles auf Einweggeschirr zu servieren, und 
danach alles in der Mülltonne zu entsorgen. Aber gerade das wollen wir 
vermeiden, um nicht kostbare Ressourcen für Pappteller zu verbrauchen.
Auch über Pfandsysteme haben wir nachgedacht. Größere Veranstalter und 
Organisationen setzen vermehrt auf Mehrweggeschirrsysteme, um vor allen 
Dingen der Plastikflut entgegenzutreten. Immer noch werden laut 
Umweltministerium stündlich mehr als 320.000 Einwegbecher für heiße 
Getränke verbraucht. 

Wir möchten aber nichts anschaffen, dass dann möglicher Weise vergessen wird und sich über die Jahre in 
Küchenschränken stapelt. Die Pfandsysteme sind sicherlich für große Unternehmen gut und können sich dort etablieren.
Für die Kirchengemeinde ist das aber keine Alternative. Deshalb bitten wir Sie um Ihre Mithilfe, in dem Sie bei unseren 
Festen ihre eigenen Teller, Tassen und Besteck mitbringen. Jede/r hat zu Hause sicherlich ausrangiertes Geschirr, das 
man gut mitnehmen kann. Wenn wir uns gemeinsam umstellen und für unseren Verzehr eine Ausstattung an Geschirr 
dabeihaben, helfen wir weitere Müllberge zu vermeiden. Wir freuen uns schon auf viele schöne Begegnungen in diesem 
Jahr und sind gespannt auf welches Geschirr wir unsere Speisen und Getränke füllen können.
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Gemeindefest  2023
Einladung zum 9. Juli 2023

    

Liebe Leserinnen und Leser unseres Einblickes. 

Wir möchten Sie/Euch herzlich zu unserem Gemeindefest einladen. 

Endlich können wir wieder feiern.

Das Gemeindefest bietet Gelegenheit sich zu Treffen und an einem bunten

Unterhaltungsprogramm für Kleine und Große teilzunehmen. 

Musik und Aktivitäten umrahmen das Programm. 

Natürlich darf das leibliche Wohl nicht fehlen. Für Essen und Trinken ist gesorgt. 

Aus verbindlicher Quelle haben wir erfahren, 

dass auch wieder die berühmte Erlenbacher Erdbeerbowle im Bestand ist.  

Das Gemeindefest findet nach unserem Sonntagsgottesdienst 

ab 13:00 Uhr im Gemeindezentrum, An der Bleiche, statt. 

Der Festausschuss unseres Kirchenvorstandes wird rechtzeitig ein Programm veröffentlichen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Wir würden uns über Kuchenspenden sehr freuen, bitte kurze Nachricht an das Gemeindebüro, 

wenn sie Kuchen spenden möchten.

Herzlichst Ihr Kirchenvorstand. Ihr Volker Gumpinger

Liebe Leserinnen und Leser unseres Gemeindebriefes in Nieder­Erlenbach und Harheim. 

In der Einladung zum Gemeindefest wurde erwähnt, 
dass es auch ein musikalisches Rahmenprogramm geben wird. 

Der Posaunenchor ist natürlich mit dabei.

Wir möchten im Anschluss an unsere musikalischen Vorträge recht herzlich zum Ausprobieren unserer 
Instrumente einladen. Jede Altersklasse ist herzlich eingeladen, ein Instrument auszuprobieren. 
Unser Leiter des Posaunenchores, Herr Martin Herrmann steht mit Rate und Tat zur Verfügung. 

Ebenso die Mitspieler des Posaunenchores. Instrumente sind genügend vorhanden. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn sie von unserem Angebot reichlich Gebrauch machen würde. 

Wir möchten gerne, dass mehr Menschen aus unserer Gemeinde  in unserem Posaunenchor mitspielen, 
damit auch in Zukunft schöne Musik in der Kirche erklingen kann. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Volker Gumpinger für den Posaunenchor Nieder­Erlenbach.



Himmelfahrt unter Apfelbäumen
von Gabriele Friedrich

Endlich ist es wieder soweit! Die Natur erwacht vom langen 

Winterschlaf und die grauen Tage werden langsam weniger. 

Viele Mitglieder unserer Gemeinde freuen sich schon auf unseren 

ersten Open­Air­Gottesdienst dieses Jahres an Himmelfahrt. Es ist 

fast schon zu einer schönen Tradition geworden, dass der 

Gottesdienst auf dem Obsthof von Andreas Schneider „Am 

Steinberg“ stattfindet. 

An dieser Stelle möchten wir Andreas Schneider und seinem Team ganz herzlich für das Engagement und das Zur­

Verfügung­Stellen seines idyllischen Obsthofes danken.  Abschalten, den Blick zum Himmel schweifen lassen, der 

Natur nahe sein, sich auf Gottes Schöpfung besinnen und Gottes Wort zuzuhören – all das können Sie bei unserem 

Open­Air­Gottesdienst am Donnerstag, den 18. Mai 2023 um 10:00 Uhr 
auf dem Obsthof Schneider. 

Es wäre schön, wenn Sie sich vorher in unserem Gemeindebüro anmelden, damit wir die Anzahl der 

Gottesdienstbesucher*innen besser kalkulieren können. 

Der Gottesdienst findet bei jedem Wetter statt. Bei Regen können wir in ein Zelt am Apfelgarten ausweichen. 

Wir hoffen aber auf schönes Wetter und freuen uns auf Ihren Besuch.

Gott zum Gruße! 
von David Sixdorf

Mein Name ist David Sixdorf und ich bin seit November als Jugendreferent in den 
Kirchengemeinden Nieder­Erlenbach und Harheim tätig. 

Ich komme aus Wiesbaden, wo ich in meiner Heimatgemeinde verschiedenste 
Jugendgruppen selbst durchlaufen und später begleitet habe. Meine 
Heimatgemeinde wurde mir über die Jahre zu einer Art zweiten Heimat. Dieses 
Empfinden möchte ich nun meinen Jugendlichen vermitteln, wobei mir sehr daran 
gelegen ist, individuelle Interessen aufzugreifen und Potenziale der Jugendlichen 
zu fördern.

Verschiedene Engagementformen zu begleiten und junge Menschen hierbei zu unterstützen ist mir sowie dem 
Evangelischen Jugendwerk ein zentrales Anliegen. 

Studiert habe ich an der Evangelischen Hochschule in Darmstadt von 2018­2022. Zuvor habe ich ein Freiwilliges 
Soziales Jahr in der ambulanten Jugendhilfe absolviert. 
In meiner Freizeit bin ich gerne draußen unterwegs, verbringe Zeit mit Freunden und Familie, koche, singe zudem 
gerne. 

Ich freue mich Teil ihrer Gemeinde werden zu dürfen und innerhalb dieser lebendige und präsente Kinder­ und 
Jugendarbeit zu gestalten, sowie die Jugendlichen in ihrer persönlichen Entwicklung und ihrem Glauben zu begleiten.
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Förderverein der ev. Kirche in Nieder­Erlenbach 
von Anja Bachmann und Matthias Grünzig

Unser Verein wächst und zählt nun mittlerweile 30 Mitglieder.
Zudem haben mehrere Gemeindemitglieder anlässlich von Geburtstagen oder 
Trauerfeiern an den Förderverein gespendet.
Dank einer großzügigen Spende der Firma Michel Präzision konnte die defekteTurmuhr 
repariert werden, sodass wir nun alle wieder wissen, was die Stunde geschlagen hat.

Wir möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich bei allen Mitgliedern und Spendern bedanken!

Dank Ihrer Unterstützung können wir auch weiterhin die gemeindepädagogischen Angebote gewährleisten, da der 
Förderverein die Stelle des neuen Jugendreferenten Herrn David Sixdorf finanziell bezuschusst. Herr Sixdorf hat die 
Nachfolge der bisherigen Jugendreferentin Frau Malvina Schunk angetreten. 

Es stehen in diesem Jahr aber noch weitere Projekte an, die der Förderverein sehr gerne unterstützen wird. Wir werden 
Sie darüber informieren, sobald sie „spruchreif“ sind.

Aus organisatorischen Gründen wird der Mitgliedsbeitrag ab diesem Jahr auf jährlichen Einzug umgestellt!

Bitte engagieren Sie sich im Förderverein, sodass wir gemeinsam die Zukunft unserer Gemeinde gestalten können.
Alle Informationen finden Sie im Flyer des Fördervereins sowie auf der Homepage der Gemeinde unter: 
www.ev­kirche­nieder­erlenbach.de.

Rückblick...

Weltgebetstag
von Silke Biedenkapp

Am 03.03.2023 fand der Weltgebetstag zum 40. Mal in Harheim statt.

Das Vorbereitsungsteam rund um den Ökumeneausschuss hat sich über viele 
Helfer gefreut.

Bereits zur Vorbereitung des Gottesdienstes gab es leckere Speisen aus Taiwan.

Am 03.03.2023 kamen zahlreiche Gemeindemitglieder aus beiden Gemeinden, feierten den 
Gottesdienst zusammen, lauschten der Musik von Frau Schwarz und Frau Schwarz­Gangel und 
verbrachten noch einige Zeit gemeinsam bei Oolong­Tee und schmackhaften 
Taiwanesischen Häppchen.
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Geburtstage



Mai

So 07.05.23 09.30 Uhr Gottesdienst

So 14.05.23 09.30 Uhr Gottesdienst

Do 18.05.23 10.00 Uhr Gemeinsamer Gd. 

auf dem Obsthof Schneider 

mit dem Posaunenchor

So 21.05.23 10.30 Uhr Konfirmationsgottesdienst

Sa 27.05.23 10.30 Uhr Kindergottesdienst 

So 28.05.23 09.30 Uhr Gottesdienst zu Pfingsten (E)

Mo 29.05.23 Kein Gottesdienst 

Einladung zum Pfingstgottesdienst 

auf dem Römerberg um 11.00 Uhr

Juni

So 04.06.23 09.30 Uhr Gottesdienst

So 11.06.23 10.30 Uhr Konfirmationsgottesdienst

So 18.06.23 09.30 Uhr Gottesdienst mit AM (E)

Sa 24.06.23 10.30 Uhr Kindergottesdienst

So 25.06.23 09.30 Uhr Gottesdienst 

17.00 Uhr Taizé­Andacht

Juli

So 02.07.23 11.00 Uhr Gottesdienst mit 

goldener Konfirmation

So 09.07.23 11.00 Uhr Gottesdienst, anschl. Gemeindefest

So 16.07.23 10.00 Uhr Gemeinsamer Ökum. Gottesdienst

mit Reisesegen in NE auf der Wiese

an der Kath. Kirche, Im Sauern

ab jetzt Sommerkirche

So 23.07.23 Gottesdienst mit AM in Harheim

So 30.07.23 11.00 Uhr Gottesdienst

August

So 06.08.23 Gottesdienst in Harheim

Gottesdienste in Harheim und Nieder­Erlenbach

(L) = Pfarrerin Petra Lehwalder (E) = Prädikant Alexander Eifler Fehler und Irrtümer vorbehalten. Grafik Kinder‐GD: ©Pfeffer
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Harheim Nieder­Erlenbach

Mai

So 07.05.23 11.00 Uhr Gottesdienst

So 14.05.23 11.00 Uhr Gottesdienst

Do 18.05.23 10.00 Uhr gemeinsamer Gd. in NE 

auf dem Obsthof Schneider 

mit dem Posaunenchor

Sa 20.05.23 10.00 Uhr Kindergottesdienst

So 21.05.23 11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (E)

So 28.05.23 10.30 Uhr Konfirmationsgottesdienst 

an Pfingsten

Mo 29.05.23 Kein Gottesdienst  

Einladung zum Pfingstgottesdienst

auf dem Römerberg um 11.00 Uhr

Juni

So 04.06.23 11.00 Uhr Gottesdienst

So 11.06.23 11.00 Uhr Gottesdienst (E)

So 18.06.23 10.30 Uhr Konfirmationsgottesdienst

So 25.06.23 11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe

Juli

So 02.07.23 09.30 Uhr Gottesdienst

So 09.07.23 09.30 Uhr Gottesdienst

So 16.07.23 10.00 Uhr Gemeinsamer Ökum. Gottesdienst

mit Reisesegen in NE auf der

Wiese vor der Kath. Kirche, 

Im Sauern 

ab jetzt Sommerkirche

So 23.07.23 11.00 Uhr Gottesdienst mit AM

So 30.07.23 Gottesdienst in NE

August

So 06.08.23 11.00 Uhr Gottesdienst



Termine in Nieder­Erlenbach

20.06. 17.00 Uhr Abschiedsfest für alle Konfirmierten

09.07. 12.00 Uhr Gemeindefest im Gemeindehaus

Regelmäßige Termine in Nieder­Erlenbach

Montag ab 15.00 Uhr Kreativcafé im Kirchencafé
(14­tägig)
16 ­19 Uhr Jugendclub ab 10 Jahren*
19 – 21 Uhr Jugendclub ab 14 Jahren*
18:45 Uhr Posaunenchor

Dienstag 17.00 Uhr gemeinsamer Konfi­Unterricht 1 
18.30 Uhr gemeinsamer Konfi­Unterricht 2
ab 18.00 Uhr Bukkkido ab 12 Jahren* 

bis 19.30 Uhr

Mittwoch 14.30 Uhr Ökum. Kirchencafé 
(Kath. Kirche, Im Sauern 6)

16 – 19 Uhr Jugendclub ab 10 Jahren*
16.30 Uhr Pfadfinderinnen 

(Mädchen von 9 ­ 12 Jahren)
19 – 22 Uhr Jugendclub ab 14 Jahren*
20:00 Uhr Kantorei 

Donnerstag 16 – 20 Uhr Skatertreff für alle*

Freitag 16 – 19 Uhr Sportangebot für Jungen*
19 – 21 Uhr Jugendclub oder
19 – 23 Uhr Playstation­& Spieleabend 

jeweils ab 12 Jahren*
Alle Angebote können jeweils von beiden Gemeinden genutzt 

werden. Die Veranstalter freuen sich über neue Teilnehmer!

*Bitte beachten sie die aktuellen Hinweise auf der Homepage des 
Kinder­ und Jugendclubs: www.kijuclub.de

Termine in Harheim

04.05. 09.30 Uhr „Kirchenmäuse“ in der Kita
01.06. 09.30 Uhr „Kirchenmäuse“ in der Kita
20.06. 17.00 Uhr Abschiedsfest aller Konfirmierten 

in Nieder­Erlenbach
06.07. 09.30 Uhr „Kirchenmäuse“ in der Kita 

Regelmäßige Termine in Harheim

Montag 16 – 19 Uhr Jungs*Club

Dienstag 16 ­ 19 Uhr Offener Treff
18 Uhr bis 19.30 Uhr Bukkkido
17 Uhr Gemeinsamer Konfi­Unterricht 1 

in NE
18.30 Uhr Gemeinsamer Konfi­Unterricht 2 

in NE

Mittwoch 16 – 19 Uhr Mädchentreff
20 Uhr Kantorei in Nieder­Erlenbach

Donnerstag 16 – 19 Uhr Offener Treff

Freitag 20 Uhr JOYiCES

Fehler und Irrtümer vorbehalten. Bitte beachten Sie die Aushänge in den 
Schaukästen und die Abkündigungen im Gottesdienst.
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Familiennachrichten in Harheim

getauft wurden

11.03.2023 Matthéo Benoît Held

bestattet wurden

28.02.2023 Ingeborg Qualitz, 88 Jahre

Familiennachrichten in Nieder­Erlenbach

getauft wurden

bestattet wurden

24.01.2023 Horst Möller, 70 Jahre
03.02.2023 Hans Reitzammer, 85 Jahre
09.03.2023 Anneliese Damm, 95 Jahre
09.03.2023 Werner Hohenwarter, 78 Jahre
21.03.2023 Michael Audouard, 81 Jahre
23.03.2023 Harald Kreutz, 73 Jahre
31.03.2023 Elli Rübesamen, 97 Jahret



V.i.S.d.PR.: Die Öffentlichkeitsausschüsse der  
Kirchengemeinden Harheim und Nieder­Erlenbach, Pfarrerin der Gemeinden 
Harheim und Nieder­Erlenbach: Petra Lehwalder, An der Bleiche 10,  
Tel. 06101 / 989 36 30, Fax: 06101 / 497 439 
Kantorin:  Kirchenmusikerin Elisabeth Schwarz­Gangel, Tel. 06101 / 54 25 85, 
Schwarz­Gangel@gmx.de, www.kirchenchor­harheim­niedererlenbach.de
Posaunenchor: Martin Herrmann, martin.herrmann@gmx.li
Ev. Hauskrankenpflege Diakoniestationen gGmbH:
Battonstr. 26­28,  60311 FFM, Tel. 069 / 25 49 21 22
Redaktion&Layout: Elmar Rothe: Tel. 0179 614 64 44, elmar.rothe@gmx.de

Anmeldung von Beiträgen: bis 31.05.2022  Eingang der Beiträge: bis 06.06.2023 

Bilder & Texte (ohne Format!) als getrennte Dateien (doc,jpg,png,gif,tiff) !

Safe the Date:  Redaktionsschluss Einblick 52 (Aug,Sep,Nov)
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EVANG. PFARRAMT FRANKFURT 
NIEDER­ERLENBACH

Pfarrerin Lehwalder: Tel.  06101 / 989 36 30 
Sprechstunde: Do. 15 ­ 16 Uhr
Gemeindebüro: 
Marion Hoffmann,
An der Bleiche 8, 60437 Frankfurt, 
Tel. 06101 / 411 34,  Fax: 06101 / 49 75 76,
Mo. 16­18 Uhr, Di + Do.  10 ­ 12 Uhr
Email: EvKirchengemeindeNE@gmx.de
Homepage: Ev­Kirche­Nieder­Erlenbach.de
Jugendreferent des EJW:
David Sixdorf
Email: sixdorf@ejw.de
Kinder­und Jugendarbeit in Nieder­Erlenbach: 
Christoph Nickel, Tel. 06101 / 4 28 59, 
Email: Kijuclub@web.de    
Homepage: www.kijuclub.de
Kontoverbindung Spenden: 
Ev. Regionalverband, Frankfurter Sparkasse, 
IBAN DE68 5005 0201 0000 4068 99, BIC: 
HELADEF1822, Verwendungszweck: RT 2025/...

Impressum

EVANG. PFARRAMT FRANKFURT 
HARHEIM

Pfarrerin Lehwalder: 
Tel.  06101 / 418 87
Sprechstunde:  nach Vereinbarung 
Gemeindebüro: 
Marion Hoffmann, 
Am Wetterhahn 1, 60437 Frankfurt, 
Tel. / Fax 06101 / 418 87
Mo. 10 ­ 12 Uhr, Mi. 16 ­ 18 Uhr, Fr. 8 ­ 9 Uhr
Email: Ev.KircheFfmHarheim@T­Online.de
Homepage: Ev­Kirche­Harheim.de
Kita Harheim: 
Tanja Kral (Leiterin),
In den Aspen 2, 60437 Harheim, Tel 06101 / 988 64 78, 
Email: kita.harheim@diakonie­frankfurt­offenbach.de
Kontoverbindung Spenden: 
Ev. Regionalverband, Frankfurter Sparkasse, 
IBAN DE68 5005 0201 0000 4068 99, BIC: 
HELADEF1822, Verwendungszweck: RT 2024/...

Pikanter Gemüsekuchen Rezept 
von Ruth Wiegel

(für ein Backblech für ca. 8 Personen)

750 g  Dinkel, fein mahlen
420 ml  Wasser
1 Würfel Hefe
2 TL Salz

Aus den Zutaten einen Hefeteig herstellen.
Backblech mit Olivenöl fetten und mit Sesam oder
Sonnenblumenkernen bestreuen oder mit Backpapier
auslegen. Den Teig auf dem Blech ausrollen und gehen
lassen.

500g Zwiebeln
4 Knoblauchzehen
500g Tomaten achteln
500g Paprika rot, grün, gelb
100ml Olivenöl

Salz, Pfeffer
Oregano und Basilikum

Das Gemüse putzen und würfeln und in Olivenöl in einer
großen Pfanne dünsten, gut würzen und abkühlen
lassen.

Die Gemüsemischung auf dem Hefeteig verteilen, mit
Kräutern bestreuen und mit Olivenöl beträufeln.
Bei 200 Grad 20 – 30 Min. backen.

½ Rezept reicht für eine Tarteform.

Herr, es gibt Leute die behaupten
Der Sommer käme nicht von dir

Und begründen mit allerlei und vielerlei Tamtam
Und Wissenschaft und Hokuspokus

Dass keine Jahreszeit von dir geschaffen
Und dass ein Kindskopf jeder der es glaubt
Und dass doch keiner dich bewiesen hätte

Und dass du nur ein Hirngespinst
Ich aber hör nicht darauf

Und hülle mich in deine Wärme
Und saug mich voll mit Sonne

Und lass die klugen Rechner um die Wette laufen
Ich trink den Sommer wie den Wein

Die Tage kommen groß daher
Und abends kann man unter deinem Himmel sitzen

und sich freuen
Dass wir sind

und unter deinen Augen leben
Hanns Dieter Hüsch


